
17. . Beiblatt J!piblntt zur Parlanientskol'resiond<U\z 

52/J Anfrage 

der Abg. nr. K rau s , Dr. R e i man n und Genossen 
an den Bundeskanzler, 

17.Juni 1953 

betreffend die Auszahlung der Entschädigungen für geleistete Arbeit asterrei­
ahAscher Kriegsgefangener. 

-.- ... 
'Zahllose österreicher haben in alli!erterKriegsgefangenschaft 

Arbeiten fUr private tmd 5ffentliche Betriebe verriohtet und sind dafür 
nur_zUm geringsten Teil in bar entlohnt worden. ~cr Hauptteil der Entlohnung 
wurde von den Arbeitgebern auf ein Konto eingezahlt, wofür den Kriegsgefangenen 
ein 8ogenannte~ Kriegsgefangenenscheck ausgestellt wurde. Im Jahre 1947 ~rdcn, 
die ehemaligen Kriegsgefangol'len aufgefordert, diese Schecks bei der National-' 
bank einzureichen. Pie meisten kamen dieser Aufforderung nach und haben die 
genannten Schecks gegen Ecpfangsbestätigung bei der Nationalbank abgegeben. 

In den seither verflosSC1'len 6 Jahren ist - von ge'.7issen Ausnahmen 
abgesehen - noch immer keine Zahl~~g geleistet worden und nicht einmal eine 
Benachrichtigung an die Anspruchsberechtigten erfolgt. 

Den unterzeichneten Abgeordneten ist kein einziger Fall bekannt, 
in dem t'Ur die in Frankreioh geleisteten Kriegsgefangenenar,beiten eing Ent­
schädigung ausgezahlt worden wäre. Auoh von den USA sind lange nooh nioht 
alle Fälle erledigt. 

-Die unterzeichneten Abgeordneten sind der Meinung, dass schon all()i!l 
die Aufforderung zur Einreichung in den Betroffenen die selbstverständliche 
Erwa.rtung erwookt hat, dass. sie die fälligem Geldbeträge ausgezahlt erhalten. 
Zumindestens a.ber würde eine Benerohrichtigung der Betroffenen_erwartet. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten dahor an den Herrn Bundes­
kanzler die 

Anfrage: 
1.) Ist der Herr Bundeskanzler bereit, Auskunft darüber zu erteilen. wann W1d 

oit welohem Erf~~g diesbezügliche Verhandlungen bereits geführt wurden1 
2~) Ist die Bundesreg1~l'ung,bereit, mlt den betreffenden Regierungen Verhandlungen 

, 
zu ru~en,. dass dios'e Beträge der Österreichis ohen Nationalbank u'berwicscm .701"-

den, danit diese die J~uszahlung sobald wie 68[;lic11 vornehmen kann? 

-.'- ....... -
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